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Die höhere Instanz
Habt ihr euch auch schon einmal über diese seltsame Bigot-
terie gewundert, die euch im Studium begegnet? Nein, ich
spreche nicht von LHGlern, die sich bei der Wahl des AStA-
Vorsitzenden nicht mehr an Abmachungen erinnern können,
sondern von Wikipedia.
Hast du dich nicht auch schonmal über die Dozenten geärgert,
die so altmodisch sind, dass sie Wikipedia immer noch als un-
wissenschaftlich und volksverdummend diskriminieren? Nur um
dann in der nächsten Vorlesung Sprüche wie

”
Dann wird das

wohl stimmen. Wikipedia ist sicherlich die höhere Instanz“ ent-
gegengeschleudert zu bekommen? Was wollen die Pρfen eigent-
lich von uns?
Dass Wikipedia nicht hundertpρzentig verlässlich ist, wissen wir
ja auch.a Aber wir alle nutzen doch Wikipedia sowieso nur für
den Hausgebrauch — um mal kurz nachzugucken, was noch-
mal Lorbeer-Seidelbast ist. Oder um sich bis zur Monstergrup-
pe durchzuklicken, wenn man doch eigentlich nur mal wieder
die Gruppenaxiome vergessen hat. Oder um die Vorlesung zu
verstehen, weil das Skript so schlecht ist.
Und offensichtlich wird die Enzyklopädie auch in der For-
schung intensiv als Nachschlagewerk genutzt. Warum ist es
dann plötzlich eine Sünde, im Seminar Wikipedia zu zitieren?
Stattdessen sollte man lieber an der Uni lernen, die Quel-
len einer referenzierten Arbeit auch zu überprüfen und kri-
tisch zu hinterfragen. Das lernt man bisher leider nirgends.

Geier Marlin

a Ist bei den Vorlesungsfolien ja auch nicht anders

You Shall Not Pass-Bild
Keine Sorge, das schlechte Wortsπl im Titel hat weder etwas
mit Ringen, in welcher Form auch immer, noch mit meiner
verblüffenden Ähnlichkeit zu Orlando Bloom zu tun. Es geht
ϕlmehr um die Unikart, sie zu knechten, sie alle zu ϕnden, ins
Dunkel zu treiben, blablabla.
Nachdem ich mittlerweile in Erfahrung gebracht habe,
dass ϕle Bahnbeamte die Unicard nicht als gültigen
Identiϕkationsnachweis betrachten wollen, denn sie

”
nehmen

nur Führerschein oder Perso, alles andere lässt sich fälschen“,
frage ich mich ernstlich, was genau unser Foto auf der Karte
soll.
Und da dachten wir lustigen Leute vom Geier uns, warum nicht
mal eine Zigarette im Cheeseburger der Büρkratie ausdrücken?a

Im Zuge dessen haben bereits ϕle Leute angefangen wilde Bil-
der hochzuladen.
Also, wenn du schon immer mal wolltest, dass Bahnbeam-
te und Klausurhiwis dich für Legolas, den Pedobären, Guy
Fawkes oder das Sπderschwein halten, oder gerne mal bei einer
Ausweiskontρlle

”
Meiiin Aussssweissss“ zischen wolltest, nutz

die Chance und lad es als Ausweisbildchen hoch.
Macht den Geier stolz. HobbitGeier Urr.4

a Oder einen magischen Ring in den Vulkan der Büρkratie werfen?

make love not klausur



Termine
• 10.11. abends, Humboldthaus: Spieleabend für Erstis.

• 26.-28.11., irgendwo in der Eifel: Erstiwochenende.

∞ Mo 19∞ Uhr, Fachschaft: Fachschaftssitzung.

∞ Mo-Fr 12–14∞ Uhr, Fachschaft: Fachschafts-Sprechstunde.

∞ Dienstags, überall: 22∞ Uhr–Schrei.

Redaxionelle Änderungen
Man muss es klipp und klar sagen: die Verwaltung hat versucht,
Pρfen und Studis nach Strich und Faden zu verarschen und die
Autorität der Fakultät zu untergraben. Was ist geschehen?
Wie ihr ϕlleicht gehört habt, gibt es seit geraumer Zeit eine in
den Hochschulgremien ϕldiskutierte Rahmenprüfungsordnung.
Denn für alle Studiengänge der RWTE2H sollen in gewissem
Rahmen die gleichen Regeln gelten. Φle Kompρmisse mussten
dafür geschlossen und so ziemlich jede einzelne Prüfungsordnung
angepasst werden - und das in einem ziemlichen Tempo, damit
alle Erstis ab dem WS10/11 in diese neue Ordnung eingeschrie-
ben werden konnten.
Nun hat die Rechtsabteilung an den verabschiedeten, ϕnalen
Versionen ϕler Prüfungsordnungen — auch in unseren Fächern
— einige angebliche

”
Redaktionelle Änderungen“ durchgeführt.

Dies ist durchaus üblich, will man beisπlsweise irgendwelche For-
mulierungen noch klarer juristischer machen.
Hier haben sich die Juristen allerdings dazu erdreistet, eini-
ge offensichtlich inhaltliche Änderungen vorzunehmen und bloß
die Komplettfassung der Prüfungsordnungen in Paπrform —
ohne jegliche Kenntlichmachung der Änderungen — dem Fa-
kultätsrat zur Verfügung zu stellen. So bemerkten die Fa-
kultätsratsmitglieder erst durch Wort-für-Wort-Vergleich dieser
dutzende Seiten starken Texte, dass hier etwas nicht stimmte...
Für die Verwaltung gab das zum Glück ziemlichen Ärger von
Seiten der Pρfen, die ebenfalls mit dieser Praxis kein bisschen
einverstanden waren. Der Fakultätsrat stimmte letzlich den-
noch den meisten dieser Änderungen zu, weil sie keine we-
sentliche Verschlechterung darstellten. Außerdem drängt die
Zeit, da ϕle Studis im Moment nach einer unveröffentlichten
Prüfungsordnung studieren und eine weitere Verzögerung nicht
hinnehmbar wäre.
Hoffen wir mal, dass die Verwaltung dennoch ihre Lektion ge-
lernt hat. Eine Rechtsabteilung, welche geltendes Hochschul-
recht ignoriert, braucht eine Hochschule jedenfalls nicht. Noch-
mal werden sie mit so einer Aktion wohl nicht durchkommen.

UnrechtsGeier Marlin

Wie kreativ sind Physiker?
Wenn es um Geld sparen geht, wachsen Physiker über sich hin-
aus.
Uns ist zu Ohren gekommen, dass sie ein neues System zur
Kühlung von Computern entwickelt haben. Die Physik soll
Räume gemietet haben, wo der Stρm abgerechnet wird, Was-
ser aber umsonst ist. Was tun also die Physiker?
Sie bauen die Kühler der Computer (die bekanntlich Stρm
brauchen) aus und legen ein System an, bei dem die Compu-
ter durch das Durchfließen von kaltem Wasser am Überhitzen
gehindert werden. Wasser kann man fließen lassen, ist ja um-
sonst! Man sollte Physiker eben nicht unterschätzen.
Nur ist das gesamte Pρjekt so geheim, dass auf weitere
Nachfragen und weitere Recherche niemand etwas von diesen
Räumen wissen wollte. Die Leugnung jeglicher Tatsachen lässt
uns jedoch umso mehr an die Existenz dieses Systems glau-
ben. Die Physik wollen ihr Pρjekt anscheinend nicht mit den
anderen Fächern teilen; aber mehrere Geheimdienste wurden
auf den Fall angesetzt. DetektivGeier Valentina

Lehrpreis Informatik — Wie,
wo, was, warum?
Was? — Wie im vergangenen Jahr wird der Lehrpreis Infor-
matik in zwei Kategorien verliehen. Ein Lehrpreis geht an

”
die

beste selbständige Lehre“, d.h. an den Pρf oder angehenden
Pρf, der eine tolle Vorlesung oder ein super Seminar hält oder
gehalten hat. In der zweiten Kategorie wird ein Hiwi für

”
be-

ste unterstützende Lehre“ ausgezeichnet, d.h. die Assistenten
oder Mitarbeiter, die sich dafür einsetzen, dass die Übungen
und der restliche Betrieb reibungslos laufen.
Wo? — Der Lehrpreis wird am Tag der Informatik an die bei-
den Sieger verliehen.
Wie? — Wer für den Lehrpreis vorgeschlagen wird, entscheidet
ihr. Dafür müsst ihr einfach bis zum 10. November euren Vor-
schlag an lehrpreis@informatik.rwth-aachen.de schicken.
Warum? — Eure Vorschläge sind sehr wichtig, denn ihr seid
diejenigen, die von guter Lehre pρϕtieren. Außerdem habt ihr
so die Gelegenheit ganz besonders guten Pρfs oder Hiwis ein
ganz besonderes Feedback zu geben.
Auch die Fachgruppen Physik und Mathematik haben be-
reits das Konzept für einen Lehrpreis ausgearbeitet. Im Mo-
ment wird daran gearbeitet einen Eintrag auf den Evaluie-
rungsbögen zu schaffen, damit in Zukunft das Vorschlagen
für euch einfacher wird. Es liegt also zur Zeit in den Händen
unserer Verwaltung, die allerdings ihre Aufgaben nur in ei-
nem noch nicht näher deϕnierten Tempo bearbeiten kann.

BelohnungsGeier Valentina


